Satzung des Schiitzenvereins Baccum-Miinnigbiiren 1620 e.V.

§ 1 Name und Sitz des Vereins

Der Verein fihrt den Namen "Schiitzenverein Baccum-Minnigbiren 1620 e. V." und hat seinen Sitz
in Lingen (Ems), Ortsteil Baccum. Der Verein ist im Vereinsregister beim Amtsgericht Osnabriick
unter der Nr. VR 100095 eingetragen.

§ 2 Zweck des Vereins

1. Der Schiitzenverein ist eine freie, gemeinniitzige Vereinigung der Bewohner von Baccum und
Mdinnigbiren. Er entstand im Jahre 1620 in der Zeit des 30ig-jahrigen Krieges zum Schutz der
Heimat gegen Uberfille kriegerischer Horden. Nach Erfiillung seiner Aufgaben hat er sich in
seiner jahrhundertlangen Tradition bemiht, die Liebe zur Heimat und zum Vaterland
wachzuhalten und den Gemeinschaftssinn der Dorfbewohner zu wecken und zu férdern.

2. Der Verein verfolgt ausschlieRlich und unmittelbar gemeinnitzige Zwecke im Sinne des
Abschnitts "Steuerbeglinstigte Zwecke" im Sinne der Abgabenordnung.

3. Der Verein erstrebt in seiner Gesamtheit die Beibehaltung und Pflege des heimatlichen
Brauchtums und der alten Volksfeste, insbesondere des Schiitzenfestes und des
Winterfestes. Dadurch soll die Verbundenheit der Dorfbewohner geférdert und vertieft, gute
Sitten gepflegt und erhalten werden. Weiterhin wird die Pflege und Ausiibung des SchieRens
auf sportlicher Grundlage betrieben.

4. Der Verein ist selbstlos tatig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

5. Der Verein erstrebt keinen Gewinn. Etwaige Uberschiisse sind zweckbestimmt zur Erfiillung
der Vereinsaufgaben zu verwenden.

§ 3 Geschiftsjahr
Das Geschaftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 4 Vereinsbezirk
Die Grenze des Vereins umschlieRt das Gemeindegebiet der Gemeinde Baccum und der Gemeinde
Minnigbiren.

§ 5 Mitgliedschaft

Zur Erlangung der Mitgliedschaft ist ein schriftlicher Antrag einzureichen, Gber den der Vorstand
entscheidet. Gegen diese Entscheidung steht dem Antragsteller Beschwerde an die
Mitgliederversammlung zu.

Mitglieder konnen alle mannlichen Personen des oben genannten Vereinsbezirks werden, die im
Kalenderjahr des Beitritts das 16. Lebensjahr vollendet haben bzw. vollenden werden. Ebenfalls
eintreten kdnnen mannliche Personen, die aulRerhalb des Vereinsbezirks wohnen und im
Kalenderjahr des Beitritts das 16. Lebensjahr vollendet haben oder vollenden werden.

Sie haben allerdings kein Anrecht auf die Konigswiirde und kénnen nicht in den Vorstand gewahit
werden. Zur Erlangung der Mitgliedschaft bei Personen unter 18 Jahren ist die Zustimmung der/des
gesetzlichen Vertreter(s) erforderlich.

Jedes neu aufgenommene Mitglied wird Uiber die Satzung informiert. Das Mitglied verpflichtet sich
zur Anerkennung und Beachtung derselben.

Mitglieder, die sich um den Schiitzenverein ganz besondere Dienste erworben haben, kénnen durch
die Mitgliederversammlung zu Ehrenmitgliedern ernannt werden. Diese haben dieselben Rechte
und Pflichten wie die ordentlichen Mitglieder, sind jedoch von der Beitragspflicht befreit.
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§ 6 Erléschen der Mitgliedschaft
Die Mitgliedschaft erlischt:

1. Durch Tod des Mitglieds
Durch Austritt, dieser ist schriftlich dem Vorstand mitzuteilen.

3. Ein Mitglied kann durch Beschluss des Vorstandes ausgeschlossen werden, wenn die
Vereinsbetrage nach Falligkeit trotz Aufforderung nicht innerhalb von einem Monat bezahlt
werden. Uber einen Wiederaufnahmeantrag entscheidet die Mitgliederversammlung.

4. Mitglieder, die die Vereinsinteressen schadigen und trotz wiederholter Mahnung nicht davon
ablassen, kdnnen aus dem Verein ausgeschlossen werden. Der Ausschluss erfolgt ebenfalls
durch den Vorstand und ist dem Ausgeschlossenen schriftlich mitzuteilen. Das
ausgeschlossene Mitglied ist berechtigt, Berufung einzulegen, iber welche die
Mitgliederversammlung endgliltig beschliel3t.

§ 7 Rechte und Pflichten der Mitglieder

Jedes Mitglied ist verpflichtet, den Verein nach besten Kraften zu unterstiitzen und zu férdern, die
festgesetzten Beitrdge zu zahlen und die von der Vereinsleitung erlassenen Aufforderungen zur
Aufrechterhaltung der Veranstaltungen zu befolgen.

Die Vereinsmitglieder haben freien oder ermaRigten Eintritt zu allen Vereinsveranstaltungen.
Ausnahmen hiervon werden von Fall zu Fall durch den Vorstand bestimmt.

Jedes Mitglied ist stimmberechtigt, soweit das Mitglied noch minderjahrig ist, ist die Austibung des
Stimmrechts durch die gesetzlichen Vertreter ausgeschlossen.

Jedes Mitglied tiber 18 Jahre ist fiir die im Verein zu besetzenden Amter wihlbar.

§ 8 Beitrage

Jedes Vereinsmitglied hat einen Jahresbeitrag zu zahlen. Die Hohe des Jahresbeitrages wird jedes
Jahr von der Mitgliederversammlung neu festgesetzt. Soweit in der Mitgliederversammlung ein
neuer Beitrag nicht festgesetzt wird, verbleibt es bei dem zuletzt festgesetzten Beitrag.

§ 9 Der Vorstand
Der Vorstand besteht aus:

dem 1. Vorsitzenden

dem 2. Vorsitzenden

dem 1. Schriftfiihrer

dem stellvertretenden Schriftfihrer
dem 1. Kassenwart

dem stellvertretenden Kassenwart
dem Kommandeur

dem stellvertretenden Kommandeur
dem SchieRwart

10. dem stellvertretenden SchieRwart
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Der Konig gehort ebenfalls dem Vorstand an.

Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind der 1. Vorsitzende und der 2. Vorsitzende. Diese vertreten
den Verein gemeinschaftlich gerichtlich und auBergerichtlich und leiten die Vereinsgeschafte.

Der Vorsitzende ruft die Versammlung ein und leitet die Versammlung. Im Verhinderungsfalle tritt an
die Stelle des 1. Vorsitzenden der 2. Vorsitzende.

Ist letzterer verhindert, so Gbernimmt der 1. Schriftfiihrer bzw. der 1. Kassenwart die Leitung der



Versammlung. In den Vorstand kénnen auf Beschluss der Mitgliederversammlung weitere Mitglieder
- allerdings ohne Stimmrecht - einberufen werden.

Samtliche Vorstandsmitglieder tGben ihre Tatigkeit ehrenamtlich aus. Sie diirfen aus ihrer Tatigkeit
keinen Gewinn erzielen oder Zuwendungen erhalten.

Der Vorstand ist beschlussfiahig, wenn 6 Vorstandsmitglieder zugegen sind. Uber seine Sitzungen ist
ein Protokoll zu fiihren.

§ 10 Mitgliederversammlung

Der Vorsitzende beruft im Laufe eines Geschaftsjahres eine Mitgliederversammlung ein. Die
Einladungen miissen spatestens zwei Wochen vorher in Schrift- oder Textform bekannt gemacht
werden. Sie erfolgt durch einfachen Brief oder Uber digitale Medien an alle Mitglieder.

Die Tagesordnung soll folgende Punkte enthalten:

Bericht lGber das abgelaufene Vereinsjahr

Entlastung des Vorstandes

Neuwahlen und Wahlen von zwei Kassenprifern
Entscheidungen, die der Generalversammlung obliegen
Verschiedenes
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Antrage zur Mitgliederversammlung missen spatestens eine Woche vor der Versammlung in Schrift-
oder Textform (ggf. auch tber digitale Medien) an den Vorsitzenden eingereicht werden. Uber die
Versammlung und tber die Beschlisse ist ein Protokoll anzufertigen. Das Protokoll ist von dem
Vorsitzenden und einem der beiden Schriftfihrer zu unterzeichnen und bei der nachsten
Versammlung zu verlesen und durch die Versammlung genehmigen zu lassen.

§ 11 AuBerordentliche Mitgliederversammlung und sonstige Versammlung

Der erste Vorsitzende kann jederzeit eine auRerordentliche Mitgliederversammlung einberufen,
wenn triftige Grinde vorliegen. Er muss sie einberufen, wenn mindestens 1/3 der
stimmberechtigten Mitglieder dieses unter Angabe des Grundes verlangen.

Die aulRerordentliche Mitgliederversammlung hat die gleichen Befugnisse wie die ordentliche
Mitgliederversammlung.

Sonstige Versammlungen konnen nach Bedarf einberufen werden.

§ 12 Wahlen und Abstimmungen

1. Vorstandswahlen sind in der Mitgliederversammlung im Herbst durchzufiihren. Eine
Wiederwahl der ausscheidenden Vorstandsmitglieder ist zuldssig. Die anwesenden
Mitglieder beschlieBen vor dem Wahlgang mit einfacher Stimmenmehrheit, ob die
neuzuwahlenden Vorstandsmitglieder geheim oder offen gewéahlt werden. Bei mehreren
Vorschlagen ist immer geheime Wahl durchzufiihren. Damit ein arbeitsfahiger Vorstand im
Amt bleibt, scheiden jedes Jahr nur fiinf Vorstandsmitglieder aus. lhre Wiederwahl ist
zuldssig. Somit werden jedes Jahr nur finf Vorstandsmitglieder fiir zwei Jahre gewahlt und
zwar jeweils der 1. Vorsitzende und die stellvertretenden librigen Amtsinhaber im Wechsel
mit dem 2. Vorsitzenden und den ersten Ubrigen Amtsinhabern des Vorstandes.

2. Bei Wahlen und sonstigen Abstimmungen entscheidet einfache Stimmenmehrheit der
glltigen abgegebenen Stimmen der Mitglieder.

3. 2/3-Stimmenmehrheit ist erforderlich bei: Anderung der Satzung, Auflésung des Vereins,
wenn nicht mindestens 12 stimmberechtigte Mitglieder sich entscheiden, ihn
weiterzufihren. In diesem Falle kann der Verein nicht aufgel6st werden.



§ 13 Schiitzenkénig und Schiitzenkonigin

1. Die Konigswiirde kénnen alle Mitglieder erringen, die das 21. Lebensjahr vollendet haben,
mindestens ein Jahr im Verein sind und standig im Vereinsbezirk wohnen. Der Kénig wird
nach den Schiellbedingungen ausgeschossen, die in der Mitgliederversammlung festgelegt
werden.

2. Die Wahl der Kénigin und der Ehrenpaare erfolgt durch den Konig. Der/die Ehrenherr(en)
muss / missen Mitglied im Schitzenverein Baccum-Minnigblren e.V. sein, das 18.
Lebensjahr vollendet haben und im Vereinsbezirk wohnen. Die Kénigin und die
Ehrendame(n) sollten das 18. Lebensjahr vollendet haben und im Vereinsbezirk wohnen.

3. Der Konig und die Konigin erhalten eine Geldpramie, deren Hohe die Generalversammlung
beschliel3t.

4. Die Konigswirde kann von jedem Mitglied erst wieder nach 10 Jahren erworben werden.

§ 14 Sonstige Bestimmungen

1. Dem Vorstand des Schiitzenvereins Baccum-Miinnigbiiren bleibt es iberlassen, die
Gestaltung und Durchfiihrung des Schiitzenfestes selbst zu regeln.

2. Jedem verstorbenen Vereinsmitglied soll bei der Beerdigung ein Ehrengeleit gegeben
werden. Jedes verstorbene Mitglied erhalt als Ausdruck der Abschiednahme und der
Erinnerung Grabschmuck.

3. Uber alle in dieser Satzung nicht vorgesehenen Fille, (iber Sinn und Anwendung der Satzung
entscheidet zunachst der Vorstand mit einfacher Stimmenmehrheit, endgiltig die
Mitgliederversammlung.

§ 15 Auflésen des Vereins

Im Falle der Auflésung des Vereins ist dessen Vermogen auf die Gemeinde Baccum zu (ibertragen
mit der Auflage, es so lange zu verwalten, bis es fiir die in der Satzung bestimmten Zwecke wieder
verwendet werden kann.

§ 16 - Datenschutzregelungen
Die ab 25.05.2018 geltenden Regeln beim Umgang mit personenbezogenen Daten werden in unserem
Verein nach folgenden Richtlinien umgesetzt:

1) Der Verein erhebt, verarbeitet und nutzt personenbezogene Daten seiner Mitglieder
(Einzelangaben (iber persénliche und sachliche Verhaltnisse) unter Einsatz von



2)

3)

4)

5)

Datenverarbeitungsanlagen (EDV) zur Erflllung der gemaR dieser Satzung zuldssigen Zwecken
und Aufgaben, beispielsweise im Rahmen der Mitgliederverwaltung

Hierbei handelt es sich insbesondere um folgende Mitgliederdaten:
- Name und Anschrift

- Bankverbindung

- Telefonnummer (Festnetz und Mobil)

- E-Mail-Adresse

- Geburtsdatum

- Staatsangehorigkeit

- Angaben im Hinblick auf das Waffenrecht
- Eintrittsdaten

- Ehrungen

- Funktion(en) im Verein

- Konigswiirde im Verein

Der Verein hat Versicherungen abgeschlossen oder schlieft solche ab, aus denen er und / oder
seine Mitglieder Leistungen beziehen kénnen. Soweit dies zur Begriindung, Durchfiihrung oder
Beendigung dieser Vertrage erforderlich ist, ibermittelt der Verein personenbezogene Daten
seiner Mitglieder (Name, Adresse, Geburtsdatum oder Alter, Funktion(en) im Verein etc.) an das
zustandige Versicherungsunternehmen. Der Verein stellt hierbei vertraglich sicher, dass der / die
Empfianger(in) die Daten ausschlieRlich dem Ubermittlungszweck entsprechend verwendet.

Im Zusammenhang mit seiner Brauchtumspflege und seinem Sportbetrieb sowie sonstigen
satzungsgemalien Veranstaltungen veroffentlicht der Verein personenbezogene Daten und Fotos
und sonstiges Bildmaterial seiner Mitglieder in vereinseigenen Schriften sowie auf seiner
Homepage und lGbermittelt Daten und Fotos zur Veréffentlichung in Print- und Telemedien sowie
elektronische Medien. Dieses betrifft insbesondere Ergebnisse bei SchielBwettbewerben,
Wahlergebnisse sowie bei jeglichen Veranstaltungen anwesende Vorstandsmitglieder und
sonstige Funktionire. Die Verdffentlichung / Ubermittlung von Daten beschrénkt sich hierbei auf
Daten, die zur Organisation des Vereins und des Vereinsbetriebes notig sind. Hierzu gehéren
Name, Anschrift, Vereinszugehorigkeit, Funktion im Verein, Alter oder Geburtsjahrgang.

Ein Mitglied kann jederzeit gegenliber dem Vorstand der Veroéffentlichung von Einzelfotos seiner
Person widersprechen. Ab Zugang des Widerspruchs unterbleibt die Veroffentlichung /
Ubermittlung und der Verein entfernt vorhandene Fotos und sonstiges Bildmaterial von seiner
Homepage.

In Vereinsschriften sowie auf seiner Homepage berichtet der Verein auch Gber Ehrungen,
Geburtstage und andere Ereignisse seiner Mitglieder betreffend. Hierbei werden Fotos von
Mitgliedern und folgende personenbezogene Mitgliederdaten veroffentlicht: Name,
Vereinszugehorigkeit und deren Dauer, Funktion im Verein und — soweit erforderlich — Alter,
Geburtsjahrgang oder Geburtstag. Berichte {iber Ehrungen nebst Fotos darf der Verein unter
Meldung von Name, Funktion im Verein, Vereinszugehorigkeit und deren Dauer — auch anderen
Print- und Telemedien sowie elektronische Medien ibermitteln. Im Hinblick auf Ehrungen und
Geburtstage kann das betroffene Mitglied jederzeit gegenliber dem Vorstand der
Verdffentlichung / Ubermittlung von Einzelfotos sowie seiner personenbezogenen Daten
allgemein oder fiir einzelne Ereignisse widersprechen. Das Mitglied wird den Verein aktiv
unterstitzen, um einer versehentlichen Veréffentlichung vorzubeugen.

Mitgliederlisten werden als Datei oder in gedruckter Form soweit an Vorstandsmitglieder,
sonstige Funktiondre und Mitglieder herausgegeben, wie deren Funktion oder besondere



6)

7)

8)

Aufgabenstellung im Verein die Kenntnisnahme erfordern. Macht ein Mitglied glaubhaft, dass es
die Mitgliederliste zur Wahrnehmung seiner satzungsgemaflen Rechte (z. B. Minderheitenrechte)
benotigt, wird ihm eine gedruckte Liste gegen die schriftliche Versicherung ausgehandigt, dass
Namen, Adressen und sonstige Daten nicht zu anderen Zwecken Verwendung finden.

Diese Informationen werden in dem vereinseigenen EDV-System gespeichert. Jedem
Vereinsmitglied wird dabei eine Mitgliedsnummer zugeordnet. Die personenbezogenen Daten
werden dabei durch geeignete technische und organisatorische MaBnahmen vor der
Kenntnisnahme Dritter geschitzt.

Sonstige Informationen und Informationen tber Nichtmitglieder werden von dem Verein intern
nur verarbeitet, wenn sie zur Férderung des Vereinszweckes niitzlich sind und keine
Anhaltspunkte bestehen, dass die betroffene Person ein schutzwirdiges Interesse hat, das der
Verarbeitung entgegensteht.

Durch ihre Mitgliedschaft und die damit verbundene Anerkennung dieser Satzung stimmen die
Mitglieder der Erhebung, Verarbeitung (Speicherung, Veridnderung, Ubermittlung) und Nutzung
ihrer personenbezogenen Daten in dem vorgenannten Ausmal® und Umfang zu. Eine
anderweitige, Uber die Erflllung seiner satzungsgemaRen Aufgaben und Zwecke hinausgehende
Datenverwendung ist dem Verein nur erlaubt, sofern er aus gesetzlichen Griinden hierzu
verpflichtet ist. Ein Datenverkauf ist nicht statthaft.

Jedes Mitglied hat im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetzes
(insbesondere § 34, 35) das Recht auf Auskunft Gber die zu seiner Person gespeicherten Daten,
deren Empfanger und den Zweck der Speicherung sowie auf Berichtigung, Loschung oder
Sperrung seiner Daten.

Beim Austritt werden die personenbezogenen Daten des Mitglieds aus der aktiven Mitgliederliste
geldscht. Personenbezogene Daten des austretenden Mitglieds, die Kassenverwaltung betreffen,
werden gemald den steuergesetzlichen Bestimmungen bis zu zehn Jahre ab der schriftlichen
Bestatigung des Austritts durch den Vorstand aufbewahrt. Die Daten werden gesperrt. Daten
betreffend der Funktion im Verein bzw. in Bezug auf die Konigswiirde werden nicht gesperrt bzw.
geldscht.



	Satzung des Schützenvereins Baccum-Münnigbüren e.V.



